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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt für Stadtplanung und Mobilität 613/115/2021 
 

Machbarkeitsstudie Metropolradweg Nürnberg-Bamberg; Antrag 159/2021 der SPD-
Fraktion 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

19.10.2021 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 

19.10.2021 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
66 
 
 

I. Antrag 
 
Die Sachverhaltsdarstellung wird zur Kenntnis genommen. 
Der Antrag 159/2021 der SPD-Fraktion ist damit bearbeitet. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

 Mit Antrag 159/2021 beantragt die SPD-Fraktion die Realisierung des Metropolradweges am 
Kanal sowie Aufzeigen der Möglichkeiten für eine Asphaltierung und Winterdienst mit Über-
nahme der Unterhaltspflicht mit zugehöriger Kostenermittlung.  

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 Asphaltierung der Betriebswege entlang des MD-Kanals auf Erlanger Stadtgebiet: 

 Die Verwaltung hatte bereits im Jahr 2020 die Asphaltierung der Betriebswege beim Wasser- 
und Schifffahrtsamt Nürnberg beantragt, um den bisher von vielen Schlaglöchern und Uneben-
heiten geprägten Zustand der für den Rad-, Fuß- und Freizeitverkehr sehr wichtigen Wegever-
bindung in Nord-Süd-Richtung nachhaltig zu verbessern. Das Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt des Bundes hatte dies jedoch in der Dammlage (ca. 75 % der beantragten Gesamt-
strecke) aus statischen Gründen abgelehnt. Somit konnte und kann die Asphaltierung nicht 
durchgeführt werden.  

 Machbarkeitsstudie Metropolradweg: 

 Aufgrund der wichtigen überörtlichen Netzfunktion der Betriebswege entlang des MD-Kanals 
für den Radverkehr ist vorgesehen, eine Machbarkeitsstudie zu vergeben. Die Machbarkeits-
studie wird von Stadt und Landkreis Bamberg ausgeschrieben. Die Kosten hierfür werden auf 
ca. 150.000 € geschätzt. Der Bund beteiligt sich daran mit einem Anteil von bis zu 90%. Dar-
über hinaus hat auch die Firma Siemens eine finanzielle Beteiligung in Höhe von 25.000 € zu-
gesagt. Für die Stadt Erlangen entstehen dadurch so gut wie keine Kosten für die Beteiligung 
an der Studie. Inhaltlich wird die Bearbeitung der Studie jedoch intensiv begleitet. 

 Derzeit befindet sich die Leistung noch in Vergabe. Die Bearbeitung soll nach Auskunft des 
Landkreises Bamberg jedoch noch dieses Jahr beginnen. Die Verwaltung wird den Ausschuss 
darüber auf dem Laufenden halten. In der Machbarkeitsstudie sollen sowohl verkehrliche As-
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pekte, wie Möglichkeiten zur Verbreiterung und Belagsverbesserung der Wege als auch recht-
liche und finanzielle Aspekte mit Blick auf mögliche Übernahmen des Wegeunterhalts geprüft 
werden.    

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 Sobald die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie vorliegen, wird die Verwaltung den Ausschuss 
mit detaillierteren Informationen zu den Möglichkeiten der Unterhaltspflicht und dem Finanzbe-
darf hierfür sowie für den Ausbau der Betriebswege informieren.  

  
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden derzeit nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Antrag 159/2021 der SPD-Fraktion  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
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V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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